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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Teutonia Stapelmoor III : SV Potshausen III 
Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Teutonia Stapelmoor III – 9:4 
Heimerfolg

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV Teutonia
Stapelmoor III, als Phillipp Dorndorf sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste
des SV Potshausen III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Wolfgang
Kohls, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste
vom SV Potshausen III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Sieg holten Kohls / Broß beim 14:12, 11:6, 5:11, 12:
10 gegen Großkortenhaus / Oltmanns. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Klaaßen / Swart gelang es im Anschluss Lühring / Grube zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Unglücklich waren Sanders / Dorndorf
nachfolgend in der Partie gegen Oltmanns / Straatmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Jan Klaaßen,
beim 8:11, 10:12, 11:6, 4:11 gegen Dirk Gruben, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim 3:1-
Sieg von Wolfgang Kohls gegen Holger Lühring ging nur Satz 1 verloren. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keine Chancen ließ
Thorsten Sanders bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Dieter Oltmanns. Eher wenig
Gegenwehr bekam Phillipp Dorndorf bei seinem Sieg in drei Sätzen von Hans Großkortenhaus. Das
war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich konnte Adrian Swart zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Lars Straatmann aber trotzdem deutlich mit
1:3. Rainer Broß gegen Riko Oltmanns hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Jan Klaaßen gelang es Holger Lühring zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Wolfgang Kohls gewann sein Spiel
gegen Dirk Gruben eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg fuhr Thorsten
Sanders bei seinem 3:1 gegen Hans Großkortenhaus ein. Dieser Sieg war somit der 13. Sieg von
Sanders seit Beginn der Serie, während er bislang 11 Einzel verlor. Mittlerweile stand es damit 8:4. 3:
2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Phillipp Dorndorf und Dieter Oltmanns den letzten
Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dorndorf mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen den
BSV Kickers Emden, während der SV Potshausen III am 16.03.2024 gegen den BSV Kickers Emden
antritt.
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 Statistik:
 SV Teutonia Stapelmoor III

Doppel: Kohls / Broß 1:0, Klaaßen / Swart 1:0, Sanders / Dorndorf 0:1 
Einzel: J. Klaaßen 1:1, W. Kohls 2:0, T. Sanders 2:0, P. Dorndorf 2:0, A. Swart 0:1, R. Broß 0:1 

 SV Potshausen III
Doppel: Lühring / Gruben 0:1, Großkortenhaus / Oltmanns 0:1, Oltmanns / Straatmann 1:0 
Einzel: H. Lühring 0:2, D. Gruben 1:1, H. Großkortenhaus 0:2, D. Oltmanns 0:2, R. Oltmanns 1:0, L.
Straatmann 1:0


